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Klare Vorteile
uber die man spricht:

Stobiler Gleichlouf durch direkfen, unkomplizierten Bondqn-
trieb und eleklronische Bondzugwooge.

Zügige Schnilfqrbeit durch Morkierslempel, Kopf-Versofzon-
zeige, moforische Bondschere, Klebeschiene und Prözisions-
zählwerk.

Außergewöhn!ich guter Fremdsponnungsqbslond durch hoch-

oh mi ge Wiedergobeköpfe ohne Ei ngongsÜ berlroger.

Servicefreundlich durch übersichfliche Konsfrukfion ous leicht
zugönglichen B<rugruppen mit Sleck<rnschlÜssen.

Überroschend geringeWortung, ouch bei hqrlem Douerbetrieb.

Die Arbeit wird
zur Freucie

Die ongenehme Betcitigung der großen, übersichtlich ongeordneten Leuchtdruckiosten mil
ihrer sprechenden Beschriftung mochen die Bedienung zum Vergnügen.

Am Aufleuchten der Tosten erkennt mon slcindig die gewcihlle Betriebsorl. Durch Selbst-

holte-Relqis ist die Fernsteuerung oller Funklionen möglich.

Zum Rongieren des Bondes sind die Tosien für schnellen Rück- und schnellen Vorlouf mil

ie zwei Scholtstellunqen versehen. Drückt mon nur holb nieder, so erfolgl der Bondtrons-

porl zum Aufsuchen einer beslimmten Sielle gonz iongsom bei ongeleglem Bond. Noch

dem Durchdrücken wird dos Bond mit voller Geschwindigl<eit umgespull und outomolisch

von den Köpfen obgehoben.

Die Aufnohme-Toste ist gegen eine unbeobsichtigle Belötigung elektrisch verriegelt. Nur,
wenn qleichzeitig ouch die Wiedergobe-Tosle gedrückt wird, erfolgt die Löschung und

Aufnohme ouf dem Bond.

Dos Geröt läßt sich nur ousscholten, wenn kein Bond eingelegl isl, dos heißt, wenn sich die

Bondzugwooge in Ruhestellung beflndel. Auch die Geschwindigkeitseinslellung mit den

Tosten für 7,5"/s und 15"/s, olso 19 und 38 cm/s Bondgeschwindigkeit, konn nur in dieser

Ruhestellung vorgenommen werden.

Zwischen den Drucktoslen-Aggregoten sind zwei Rändelscheiben eingebout. Mit der linken

konn mon dos Bond einerseits beim Umspulen kurzzeilig zum Abhören on den Wieder-
gobekopf onlegen, ondererseits bei Aufnohme vom Lösch- und Aufnohmekopf obheben,

um es ersl ouf ein bestimmles Slichwort hin zur knockfreien Forlsetzung der Aufnohme

wieder onzulegen. Die rechle Röndelscheibe dient zum Hochschieben einer Abschirmhoube

vor den Wiedergobekopf. Dies isl nur bei slorken Fremdfeldern nolwendiq.

19,05 und 38,1 crnis
lieferbcr in

Vollspu r-
Stereo-
Pilotton-
Ausführung und mif
umscholtborer Ent-

zerrung



Unkonvenlionell und beispiellos elegont ist
die Konstrukiion. Dos gonze Gercit ist ein
hochprciziser Bqukosten ous genou possen-
den und gonz einfoch miteinonder verbun-
denen Einzelelemenien. Die Vorteile sind
leichle Zugönglichkeit und schneller Aus-
tousch.

neEi

ausgereifte
Konstruktion

JEs gibi keinen Kobelboum! Alle Bougrup-
pen sind über Verbindungskobel mit Stek-
ker ongeschlossen. Zum Austqusch einer
Bougruppe sind doher lediglich einige Be-
festigungsschrouben zu lösen und ein Stek-
ker zu ziehen.

Ein Druck ouf zwei seitliche Knöpfe - die Loufwerkplotle hebt sich mühelos. Sie isi durch
zwei storke Federn entlostet. Nun ist ihre Unierseite zugönglich. Noch Lösen von zwei
Röndelschrouben konn der Scholikoslen mii seinen sleckboren Relois und Schützen her-
untergekloppt werden.

Die floch gebouten Verstörker sind sleckbor im Unterieil des Winkeleisen-Rohmens ein-
gebout.

Es ist glcinzend gelungen, olle Teile..und Bougruppen sehr kompokt und roumsporend
onzuordnen, ohne doß dorunler die Ubersichi oder Zugönglichkeit leiden würde.
Die Moschine isl beiriebs- und onschlußfertig.
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Noch
ein Blick

ln nere

EINE KLARE SACHE

Deutlich erkenni mon dqs Folenliomeier-Gehöuse der

Bondzugwooge (1), den Tonrnolor (2) und den linken

Wickelmotor (3). Dos Netzteil fün dos Loufwerk (4)

trögt Leuchisicherungen (5), die ihren Ausfoll optisch

selbst cnzeigen. Links isf de:' Beiniebsstundenzählen (6)

zu sehen, der om Scholtl<osten (7) moniiert ist. Er

mißi bis zu 10.000 Betriebsslunden des Bondontriebs-

Motors.

NUR DREI SCH RAUBEN

Dos gonze Bondqntriebs-Aggregot ist mit 3 S.nroube-n

on der Loufwerl<plolte befestigl. Es beslehi ous dem

polumschollboren Hysierese-Synchnonmotor mit Au-

ßenlöufer. Dieser isi üben eine eloslische Kupplung mit

einer Schwu ng mosse u nd der Anlriebswelle (CAPSTAN)

ve rb u nd en.

Auf dem Aggregot isl gcnz orgcnisch ouch die prözise

geschliffene Gummi-Andruckrolle in einem Winkel-
hebel gelogerl, den der Andi^uckmognet beiötigt.

Die Gumrni-Andruckrolle isf cuf einen Konus oufge-

setzi, so doß sie noch Abschrquben des oberen Deckels

Ieichi ousgeiouschf werden konn" Durch den direklen
Bondontrieb, in Verbindung mii der sehr prözisen

Bondführung, ergeben sich öußersl geringe Tonhöhe-

Schwonkungen und sehr guie, glolie Bcndwickel.

GENAUE ZEIT

Die rechie Umlenkrolle belöiigt über ein schlupffreies
Getriebe dos Präzisionszöhlwerk. Es zeigl Minuten und

Sekunden on, und zwor äußerst genou, sowohl bei Auf-
nohrne oder Wiedergobe ols ouch beim schnellen Um-
spulen. Der Rückstellhebel ist seitlich eingebout.

Mil diesem Zöhlwerk lößt sich olso die Loufzeit einer
Aufnohme quf die Sekunde genou und ohne zusötz-

liche Stoppuhr beslimmen. Die hohe Genouigkeil ent-

stehi unter onderem durch den schlupffreien Koniokt
des Bondes mii der Lqufflöche der Umlenkrolle. Durch
die Perforotion konn sich kein Luflpolster dozwischen
bilden.
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Beispielloser Bedienungskomfort
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Von oben gesehen
lOOO METER BAN D
fossen die großen Spulentellen mit DIN-Kernen. Diese können ouch durch NAB-Kerne oder Flonschspulen erselzi
werden. Die leicht ousiouschbqren Adopier dofür w'erden mitgeliefert. Unterholb des linken Bondtellers befindet
sich ein Bondzug-Umscholter, mif dem bei Verwendung von Dreizockspulen mil kleinerem Kerndurchmesser
ein geringerer Bondzug eingeslellt werden konn. Noch Entfernen der Stoubschutzdeckel unier den Bondiellern
sind die mechqnischen Festhcliebi"emsen zugönglich.

ALS ,,KOPF-VERSATZ..
bezeichnel mon die Abstönde zwischen Lösch-, Aufnqhme- und Wiedergobe-Spolt. Diese und der Abstond zur Schere
sind ouf einem Plexiglcs-Sekior neben der Zählwerkrolle mit Symbolen bezeichnei. Die Rolle lrägt einen Morkie-
rungsstrich. Domit läßl sich eine beslimmte, obgehörte Slelle ohne Morkierung beispielsweise vor die Schere, den
Lösch- oder Aufnohmekopf bringen. Diese Einrichtung bildet ouch eine wichiige Hilfe für die Schnitlorbeil.

DER KOPFTRAGER
ist selbsiyersländlich ousiouschbor. Vier TUCHEL-Kontoklleisten dienen zur elekirischen Verbindung. Noch Lösen
der beiden Deckelschrouben ist die Kopfjuslierung zugönglich.

Die Köpfe sind eine Speziolkonsiruklion mit hochohmiger Wicklung, wodurch Zwischenübertroger entfollen. Es

wird ein spezielles mognetisches Moteriol verwendet, dos durch ein besonderes GIühverfohren eine sehr große Hörte
und domil Abriebfestigkeit ergibt. Doher besitzen die Köpfe eine besonders hohe Lebensdouer, innerholb der sich

ihre Eigenschoften ouch nichi verändern, so doß keine Pegelkorrekturen erforderlich sind. Durch symmelrischen
Aufbou, d. h. gleichen vorderen und hinteren Spolt, sind die Köpfe gegen Fremdfelder weitgehend unempfindlich.
Dies isi ein Teil der Gründe für den ousgezeichneien Fremdsponnungsobstond und Frequenzgong der Moschine.



Der
Verstärke rsatz
isi im Unterteil des Winkeleisen-Rohmens
eingeboui. Die Verstcirker sind sleckbor
und durch Messerleisten verbunden. Vorn
linl<s befindet sich dos Neizteil für die
Verslörker mii den Sicherungen, die bei

Ausfoll selbsi oufleuchten; vorn rechis der
Stobilisqtor für die elektronische Regelung

der Anoden-Sponnung. Er sicheri konsionie
technische Doten, unabhöngig von

Schwonkungen der Netzsponnung.
ln derMitie dozwischen ist der HF-Oszillotor
ongeordnel. Seine Schcltung ist besonders

elegonl und vollkommen symmelrisch.
Die Gegentokt-Oszillolor-Stufe speisi nur
den Löschkopf. Über einzeln regelbore
Poientiomeier und zwei obgestimmle
Gegenlokt-Trennröhren werden die Auf-

nohmeköpfe der beiden Siereo-Spuren mil
vollkommen sinusförmiger Hochfrequenz
gespeisl. Doher isi die ols ,,Symmeirierung"
bezeichneie, bisher übliche Gleichfeld-
Kompensotion überhoupl nichl mehr

erforderlich. (Bei Mono-Ausführung
entfölli eine der Trennröhren.)

Am Oszillotorieil befindei sich ouch ein Meßinstrument mii Wohlscholter für folgende Betriebswerte: Heizung,
Reloissponnung,Anoden-SponnungfürVerslörkerundOszillotor,Bremsstrom,HF-Löschstrom,HF-Vormogneiisierung
(Spur 1 und 2). Domii ist eine einfoche Überprüfung der Moschine ohne Hilfsmiltel möglich.

Hinier dem Oszilloior und mil diesem durch Messerleisten verbunden befinden sich die beiden Aufnohme-Versiörker.
Sie trogen ihre Eingongssiecker on der Rückseite und sind viersiufig. Durch ihre hohe Übersteuerungsreserve können
ouch Speziolbönder für hohe Aussteuerung verwendet werden. Die Hochfrequenz wird im Oszilloiorteil zugefügt,
on den Lösch- und Aufnohmeköpfe über Steckkobel direkt ongeschlossen sind.

Die Wiedergobeköpfe sind ebenfolls über Sieckkobel direkt mii den Eingöngen der beiden Wiedergobe-Verstörker
verbunden. Sie befinden sich hinien, links und rechls oußen. lhre Scholtung slelli eine besondere Speziolilöi der
Moschine dor. Durch die hochohmigen Köpfe ist ein überlrogerloser Eingong in Coscode-Schollung möglich. Domil
wird ein ungewöhnlich hoher Fremdsponnungsobslond erzieli. Der Verslcirker ist fünfstufig und besiizl eine leistungs-
föhige Gegenlokt-Endstufe mil Ausgongsüberiroger, der direki mil dem Ausgongssiecker ouf der Rückseite der Mq-
schine verbunden ist.

Die Entzerrung und Pegelregelung erfolgt in Aufnqhme- und Wiedergobe -Versfärkern durch je vier unobhcingig
regelbore Einstellskolen für Höhen und Pegel bei den beiden Loufgeschwindigkeiten. Die Enlzerrungs-Umscholtung
erfolgt durch eingeboule Relois outomolisch mil der Geschwindigkeits-Umschollung.

ln der Mono-Ausführung ist nur je ein Aufnohme- und Wiedergobe-Versiärker eingeseizi.

Der Einbau
der Moschine in Tische oder Truhen ist leicht möglich.
Die nebenstehende Abbildung zeigt eine sehr zweck-
mößige und formschöne Truhen-Konsirukiion ous Holz
mit FORMICA beschichiet. lhre Vorderwond ist mit ge-

norbtem Kunstsloff bezogen und nqch vorn schwenk-

bor, so doß die Moschine gul zugönglich ist.

Diese Truhe isi ouf Wunsch ols Zubehör lieferbor.

r



Technische Daten:

Abmessungen:

Gewicht:

Slromversorg u ng

Ein bou-Chossis,
Lönge 650 mm
Tiefe 525 mm
Höhe unler Tisch 325 mm
Höhe über Tischploite

co. 60 mm
Höhe über Tisch,
höchsler Punkt co.100 mm

co. 78 kg, Einbou-Chossis
kompleti mit Slereo-Ver-
siö rke rsoiz

220 V 50 Hz co. 250 Wolt,
ondere Sponnungen und
Frequenzen ouf Anfroge

Frequenzgong über Bond
(Entzerrung noch CCIR)
von 30 Hz bis 15 KHz:

Klirrfoktor:
o) der Verstörker:
b) über Bond bei 1000 Hz:

Fremd- und Geröuschsponnungs-
obslond, gemessen mit Ge-
röuschspon n un gsmesser
S&HRel3U33,
Rundfunk-Bez. J 77,
bei loufender Moschine und' 
bezogen ouf normolen
Ausgongspegel:
Effektiv
Effekliv beweriet
Spitze
Spitze bewerlet

Übersprechdämpfung der Stereo-
Ausführung bei '1000 Hz:

Phosengleichheit bei 10 KHz in
Stereo-Ausfü h ru ng :

Oszi llotorfreq uenz fü r Löschun g

und HF-Vormognelisierung :

Störfeld in 5 cm Enlfernung von
Loufwerk-Profil:

bis - 2 db bei 38,1 cm/s
bis - 2 db bei 19,5 cm/s

o'1 96

291, bei 200 mM

38 cm/s 19 cm/s
70 (62) db 66 (s8) db
7s (61) db 70 (s7) db
67 (60) db 63 (s6) db
7s (s9) db 70 (s4) db
Eingeklommerle Werte über
Bond gemessen, in Stellung
Ärrnoirn" bei obgeschlosie- \
nem Eingong. J
Für Stereo-Moschinen liegen
die Werte infolge der gerin-
geren Spurbreite um cq. 5 db
n ied riger.

45 db

besser 1 0o

80 KHz

mox.50 mG

+1
+'l

Bondgeschwindig keit:

Geschwind i g keilstoleronz :

Geschwindi g keifsdifferenz
(Schlupf) bei Ablouf eines Bond-
wickels von 300 ouf 100 mm
Du rch messer:

Ton höhe-Schwon ku ngen
(Spitzenwert gemessen mit
EMT tt14lJ 60 oder 420):

Anloufzeil bis zum Erreichen von
zulössigen Tonhöhen-
schwonkungen:

Bondnochlquf bei StoP
ous Betrieb:

Stopzeitous Stellung,,UmsPulen" :

Umspulzeit für 1000 m Normol-
bond:

Bondspulen:

Prcizis ions-Zä h lwerk,
Antrieb über Bond

38,1 cmis und 19,05 cm/s
('15 und 7lz i. p. s.),
u mschollbor, Verslörker
werden mit umgescholtet

+ 0,29'6 vom Sollwert

mqx 0,'l 9/.

38,'10 cm/s
19,05 cm/s
Unbewerlei: Bewertet:
* 0,08% + 0,05%
+ 0j25% + 0,075 9'"

1 Sekunde

co. 5 cm

co. 2 Sekunden

3 Minulen
mox 300 mm s für 1000 m
Normolbond
Miinehmer ouswechselbor
für Kerne noch DIN 4551 5,

Dreizock oder NAB

99 Minuten 59 Sekunden,
Genouigkeit 0,3 "/"

Belriebsslu ndenzöhler :

Löschkopf:

Aufnohme- u. Wiedergobe-Köpfe :

Röhren und Tronsistoren :

6-stellig, bei eingescholtetem
Tonmolor mitzöhlend

Fe rrit

Vocodur(Alfenol) für höchste
Abriebfestig keit

Aufnoh me-Verslärker
2 r E188 CC
Wiedergobe-Verslörker
3 x E188CC
1 x E283CC
2 x E 188 CC Mono
Oszillotor
3 x E 188 CC Siereo
Verstcirker-N eizleil
1 x E130 1

1 xE283CC
3 x8542
1 x ASZ18
Nelzteil für Loufwerk
1 x ASZ15

Eingong:

Ausgong:

0,7 bisT Volt regelbor,
symmeirisch, Eingongs-
Scheinwiderstond größer ols
15 l( o zwischen 30 Hz bis
15 KHz
0,7 bis 7 Volt regelbor on
200 o, symmetrisch, Aus-
gongs-Scheinwiderslond
mox. 25 o zwischen 40 Hz
bis 15 KHz
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